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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nach den großen Erfolgen in den beiden Vorjahren führt der Förderverein Anwesen Menton das
Veranstaltungswochenende in der Kirch- und Engelstraße mit Gassen-Flohmarkt und Oldtimer-
Show nun bereits zum dritten Mal durch. Schon in den ersten beiden Ausgaben hat sich dieser Stra-
ßenabschnitt nach dem umfassenden Umbau als ausgezeichnetes Veranstaltungsgelände bewiesen
und die großzügig gestalteten Flächen wurden für eine Begegnung der Menschen genutzt.

Die Veranstaltung startet am Samstag mit dem Gassen-Flohmarkt, der ab 8 Uhr in der Kirch- und
Engelstraße abgehalten wird. Ich bin mir sicher, dass dort ein lebhaftes Handeln und Feilschen herr-
schen wird und dass viele Menschen einen zufriedenen Weg nach Hause mit den erworbenen Waren
beziehungsweisedemerzieltenErlösgehenwerden.StattTischgebührenbittetderFördervereinam
Ende der Veranstaltung die Marktbeschicker um eine Spende, die der weiteren Instandhaltung des
Museums zu Gute kommen wird. Prima ist die Idee, im Menton-Hof ein Frühstück mit Weißwürsten
oder Hefezopf anzubieten.

Die Schätze aus den Garagen oder Höfen gibt es dann einen Tag später zu bewundern. Einige Tenin-
gerinnen und Teninger sind dem Aufruf der Förderverein-Verantwortlichen gefolgt und werden am
Sonntagvon11bis16Uhr imHofdesHeimatmuseumsMentonundaufderKirchstraße ihreLieblinge
präsentieren. Freuen darf man sich auf klassische Autos, Motorräder, Roller, Mopeds, Trecker und
Fahrräder aus längst vergangener Zeit, die das Herz nicht nur von Romantikern höher schlagen las-
sen werden. Ein abwechslungsreiches Kinderprogramm sowie eine zünftige Bewirtung runden die
Veranstaltung am Sonntag ab.

Ich bin mir sicher, dass diese beiden Veranstaltungen die Anziehungskraft nicht verfehlen werden
unddankedenVerantwortlichendesFördervereinsAnwesenMentonsmitdemVorsitzendenLothar
Kniefeld an der Spitze für ihre Bemühungen im Vorfeld dieser beiden Tage.

Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wünsche ich einige schöne Stunden im und rund um das
Heimatmuseum Menton.

Ihr

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister Mehr auf den Seiten 20, 22 und 23

Grußwort
zum dritten Teninger Gassen-Flohmarkt und zur
Oldtimer-Show des Fördervereins Anwesen Menton
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Kontakt
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Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christiane
Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Sommeröffnungszeiten vom 5. Juli bis
2. September: Dienstag und Donnerstag von
14.30 bis 19 Uhr; Mittwoch von 9 bis 13 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Von März bis Oktober jeden ersten Sonn-
tag im Monat von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Sonder- oder Gruppenführungen nach Ter-
minabsprache bitte bei der Gemeinde Tenin-
gen, Tel. 07641 / 5806-36. Für die traditionellen
Veranstaltungen bitte die Medien beachten.

Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York.
Letzte Öffnung vor der Sommerpause:
Sonntag, 24.7. von 14 bis 17 Uhr. Ab 11.9.
wieder sonntags geöffnet. Führungen außer-
halb dieser Zeit über E-Mail: rebay-foerderver-
ein @t-online.de oder Gemeindeverwaltung
Teningen,Telefon07641/5806-45.Homepage:
www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne:
Freitag, 22.07.: alle Ortsteile
Gelber Sack:
Freitag, 22.07.: alle Ortsteile
Papiertonne:
Montag, 25.07.: Teningen und Landeck
Dienstag; 26.07.: Köndringen, Nimburg und
Bottingen, Heimbach
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am
21. Juli im Rathaus Nimburg.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden1.Samstag imMonatvon10bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.
Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag 23.07.:Samstag 23.07.:Samstag 23.07.:
Apotheke Dr. Haefelin, Hauptstraße 193,Apotheke Dr. Haefelin, Hauptstraße 193,Apotheke Dr. Haefelin, Hauptstraße 193,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 93090, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 93090, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 93090, Fax
07666 / 930930.07666 / 930930.07666 / 930930.
Sonntag, 24.07.:Sonntag, 24.07.:Sonntag, 24.07.:
Stadt-Apotheke, Lange Straße 37, 79183Stadt-Apotheke, Lange Straße 37, 79183Stadt-Apotheke, Lange Straße 37, 79183
Waldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 479110,Waldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 479110,Waldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 479110,
Fax 07681 / 4339.Fax 07681 / 4339.Fax 07681 / 4339.
easyApotheke Emmendingen, FreiburgereasyApotheke Emmendingen, FreiburgereasyApotheke Emmendingen, Freiburger
Straße 4, 79312 Emmendingen, Tel. 07641/Straße 4, 79312 Emmendingen, Tel. 07641/Straße 4, 79312 Emmendingen, Tel. 07641/
954280, Fax 07641 / 9542829.954280, Fax 07641 / 9542829.954280, Fax 07641 / 9542829.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016

Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /
80998099).80998099).80998099).
Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Während der Schulferien (28. Juli bis 11. September) findet im
Rathaus Teningen, bei den Verwaltungsstellen Köndringen
und Nimburg sowie beim Ortschaftsamt Heimbach donners-
tags von 16 bis 18 Uhr keine Sprechstunde statt.

Am Dienstag,dem26. Juli 2016,18Uhr, findet im Bürgersaal
desRathausesTeningeneineöffentlicheSitzungdesGemeinde-
rates statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen
Gemeinderatssitzung vom 5. Juli 2016

2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer

3. Umgestaltung des Kanuschuppens im Ortsteil Nimburg;
Informationen des Jugendclub Nimburg e.V.

4. Zustandserfassung und Bewertung befestigter Verkehrs-
flächen (Straßen, Wege) der Gemeinde Teningen; Vorstel-
lung der Ergebnisse

5. Schulentwicklungsplanung Teningen, Ausschreibungsblock 5;
Vergabe der Gewerke
- Estricharbeiten
- Fensterbauarbeiten
- Sonnenschutzarbeiten
- Schlosserarbeiten

6. Anbringen von Rüttelschwellen in Heimbach
7. Verkehrsentlastung der Ortsdurchfahrt Köndringen (B 3),

Sachstand
8. 3.+4.GleisderRheintalbahn:Planfeststellungsverfahren im

Abschnitt 8.1; Sachstandsbericht
9. 1. Änderung Bebauungsplan „Wilhelmstraße“ (Bebauungs-

plan und örtliche Bauvorschriften), Teningen;
a.) Änderungsbeschluss gem. §§ 2 i.V.m. § 13 a BauGB im
beschleunigten Verfahren

10. Bebauungsplan„GallenbachIV“,OrtsteilHeimbach(Bebau-
ungsplan und örtliche Bauvorschriften);
a.) Beratung über die eingegangenen Stellungnahmen
b.) Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB i.V.m. § 4 GemO
c.) Beschluss über die örtlichen Bauvorschriften gem. § 9
Abs. 4 BauGB i.V.m. § 4 GemO

11. Feuerwehrgerätehaus Teningen; Mängelbeseitigung und
Instandsetzung der vorhandenen Sektionaltore

12. Aufstellung des Bebauungsplans „Erlenmatten II“ auf Ge-
markung Bahlingen; Stellungnahme der Gemeinde Tenin-
gen im Rahmen der Frühzeitigen Beteiligung als Behörde
oder sonstiger Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1
BauGB

13. Aufstellung des Bebauungsplans „Speicher“ auf Gemar-
kung Bahlingen; Stellungnahme der Gemeinde Teningen im
Rahmen der Frühzeitigen Beteiligung als Behörde oder
sonstiger Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB

14. Aufstellung des Bebauungsplans „Unterriesen“ auf Gemar-
kung Bahlingen; Stellungnahme der Gemeinde Teningen im
Rahmen der Frühzeitigen Beteiligung als Behörde oder
sonstiger Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB

15. Neufassung der Geschäftsordnung für den Gemeinderat
16. Neufassung der Satzung über die Entschädigung für ehren-

amtliche Tätigkeit
17. Zwischenbericht zur Haushalts- und Finanzlage zum

30.06.2016
18. Annahme von Spenden
19. Bauanträge
20. Anfragen und Bekanntgaben
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.DieFundräderausdenOrtsteilenkönnenauchaufdenVer-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Orts-
chaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

Mit dem Landesfamilienpass und der dazu gehörigen Gut-
scheinkarte können Familien, die ihren ständigen Wohnsitz in
Baden-Württemberg haben, also auch ausländische Familien,
derzeit insgesamt 20 mal im Jahr unentgeltlich bzw. zu einem
ermäßigten Eintritt die staatlichen Schlösser, Gärten und Muse-
en besuchen.
Einen Landesfamilienpass können folgende Personen erhalten:
– Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kin-
dern (dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein), die
mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,
– Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldbe-
rechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,
– Familien, die mit mindestens einem kindergeldberechtigen-
den schwer behinderten Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbs-
minderung in häuslicher Gemeinschaft leben,
– Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind,
die mit ein oder zwei kindergeldberechtigenden Kindern in
häuslicher Gemeinschaft leben.
– Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsge-
setz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häus-
licher Gemeinschaft leben.
Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig.
Den Landesfamilienpass und die dazugehörige Gutscheinkarte
erhält man auf Antrag wegen Vorlage eines Nachweises über
den Kindergeldbezug (Kontoauszug), Schwerbehindertenaus-
weis des Kindes oder sonstige Leistungsbescheide beim Bürger-
amt oder bei den Ortsverwaltungen.

i Die Verwaltung informiert
b Während der Sommerferien

Keine Donnerstagabend-Sprechstunde

b Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

b Fundbüro

Fundräder

b Bürgerbüro Teningen

Jetzt Landesfamilienpass mit
Gutscheinkarten 2016 beantragen
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Am Wochenende zwischen dem 8.
und dem 10. Juli wurde dem Kinder-
und Jugendbüro ein aufstellbarer
Basketballkorb vom Gelände des Ju-
Ze Teningen/ Bauhof gestohlen. Die
Täter müssen den Korb über das ab-
geschlossene Tor des Zauns in der
Nähe des Recyclinghofs entwendet
haben. Falls jemand an diesem Wo-
chenende etwas gesehen oder be-
merkt hat, das zur Aufklärung be-
hilflich sein kann oder einen Korb
entdeckt hat, wo bisher keiner
stand, bittet das KJB unter sie-
mens@teningen oder 07641 /
580648 um Information. Der Basket-
ballkorb besteht aus zwei Teilen.
Einem Standfuß in Schwarz aus Plas-
tik und Metall sowie dem Korb zum
Aufstecken, ebenfalls in Schwarz,
sehr ähnlich dem untenstehenden
Bild. Vielen Dank für die Hilfe.

Im Flyer des Teninger Ferienspaß 2016 kam es beim Angebot
„Tennis-Schnuppertag mit dem TC Köndringen“ zu einem
Druckfehler in den Kontaktdaten. Aus diesem Grund bitten wir
alle Interessierten, sich für eine Anmeldung direkt mit dem Kin-
der- und Jugendbüro unter grange@teningen oder Telefon
07641 / 9659817 in Verbindung zu setzen. Außerdem ist der
Treffpunkt für die Ausflüge zum „Fußball-Golf“ auf dem Park-
platz der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen.
Noch freie Plätze Stand 15.7.2016:
- Kartfahren 1 und 2 (ausreichend freie Plätze)
- Entdeckertag bei der Firma Kopfmann (5 freie Plätze)
- Schlüsselanhänger bei Quiltfun (4)
- Kanutour (9)
- Jazz & Modern Dance (14)
- Fußball-Golf für Teens (12), für Mädchen (8)
- Fotokissen bei Quiltfun (4)
- Blaulichtworkshop (19)
- Waldforscher-Tag (5)
- Tennis-Schnuppertag (3)
- Mit Nadel & Faden mit der GTB der Theodor-Frank-Schule (5)
- Kicker-Seminar (6)
Zusätzlich bietet der SHC Nimburg Crocodiles eine reine Lauf-
schule für Anfänger und geübte Skater aller Altersklasse an.
Freitag, 9. September von 16.30 bis 17.30 Uhr geht es los. Ab
dann findet die Laufschule jeden Freitag statt. Benötigt werden
nur Inlineskates sowie Knie- und Ellenbogenschoner, soweit
vorhanden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Das Kinder- und Jugendbüro bietet für alle Grundschüler der
Gemeinde ein regelmäßiges kostenloses Programm an. Diesen
Donnerstag lässt man es sich gut gehen. Und zwar mit selbst ge-
machtem Eis im Stile von „Frozen Yoghurt“ aus verschiedenen
leckeren Früchten. Das Ganze wird dann auf der neuen Sonnen-
terrasse direkt vor dem JuZe genossen. Für weitere Snacks und
Getränke ist wie immer gesorgt. Diese können für ein kleines
Geld gekauft werden. Das Team vom Kinder- und Jugendbüro
freut sich auf alle Besucher!

Donnerstag 21.07.2016 von 15.30 bis 17 Uhr im JuZe Te-
ningen, Wiedlemattenweg 6, in der Nähe des Bauhofs.

b Kinder und Jugendbüro Teningen

Basketballkorb des JuZe Teningen gestohlen

Wichtige Info zum Teninger Ferienspaß

Kinderküche: selbst gemachtes Eis
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Beim „Tag der offenen Gartentür“ öffnet am Sonntag, 24. Juli,
von 11 bis 18 Uhr der Pfarrgarten in Oberprechtal (Triberger
Straße 11) seine Pforten. Der historische Garten mit Bauerngar-
tencharakter wird seit vielen Jahrzehnten ehrenamtlich bewirt-
schaftet. Derzeit betreut ein Team von fünf Gärtnerinnen den in
ParzellenaufgeteiltenGarten. SiepflanzendortHeilkräuterder
Region, in den Parzellen ist unter anderem eine Kräuterspirale
angelegt,andereTeilewerdenfürBlumenundGemüseverwen-
det. Für die Wege werden alte Baustoffe verwendet. Der beson-
dere Reiz des Gartens ist auch seine verwunschene Lage an der
Elz. Der Garten befindet sich von Elzach kommend direkt in der
Ortsmitte von Oberprechtal nach der Kirche, das 2. Haus rechts.

Das Hauptgebäude des Landratsamtes Emmendingen beim
Bahnhof ist ab sofort wieder über den Haupteingang zu errei-
chen. Er wurde nach dem Brandschaden vom Dezember 2014
völlig neu gestaltet und erweitert. Für Besucher, die in ihrer Mo-
bilität eingeschränkt sind, gibt es jetzt ebenerdige Beratungs-
räume im Erdgeschoss. Die großzügige Infotheke für den Emp-
fangunddieBeratungderBesucherwurdeneugestaltet.Mitder
Eröffnung des neuen Haupteingangs hat die provisorische Info-
theke im Container im Innenhof des Landratsamtes ausgedient.

Einen Kurs für junge Gartenköche von sechs bis zwölf Jahren
bietet das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendin-
gen-Hochburg in den Ferien am Montag, 8. August, von 10 bis
13 Uhr an. Auf dem Programm stehen Sommerkräuter und es
werden Gartengeschenke gebastelt. In der Lehrküche werden
anschließendeinfacheSpeisenzubereitet,diezuHausevonden
Kindern nachgekocht werden können. Die Rezepte dürfen na-
türlich mitgenommen werden. Die Teilnahmegebühr beträgt 3
Euro plus 5 Euro für Lebensmittel und Materialkosten. Der Bei-
tragkannaufNachfragereduziertwerden.Anmeldungvom25.
Juli bis spätestens 4. August beim Landwirtschaftsamt Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-9110.

Etwa vier Wochen nach der Tat
fahndet die Kripo noch immer
nach dem bislang unbekann-
ten Täter.
Dem Fall liegt folgender Sach-
verhalt zugrunde:
Am 15. Juni 2016, kurz nach 18
Uhr, wurde ein 10-jähriges
Mädchen, das mit seinem
Fahrrad auf dem Radweg von
Bötzingen nach Gottenheim
unterwegs war, von einem un-
bekannten Mann angehalten
und anschließend gewaltsam
in ein Gebüsch gezerrt.
Ein vorbeikommender Zeuge
wurde durch Geräusche aus
dem Gebüsch auf die Situation
aufmerksam und schritt be-
herzt ein. Hierdurch gelang es dem Kind, sich zu befreien und
aus dem Gebüsch herauszukommen.
Der Täter floh daraufhin auf einem blauen Mountainbike.
Von dem Unbekannten wurde ein Phantombild erstellt. Er wird
wie folgt beschrieben: jugendlich aussehender Mann von kräf-
tiger Statur und mit rundlichem Gesicht. Er hat kurzes, blondes
bis braunes Haar und ist etwa 175 cm groß.
Beim dem, von ihm verwendeten Fahrrad soll es sich um ein
blaues Mountainbike gehandelt haben, welches einen lilafar-
benen „Stich“ hat. Hersteller oder Typ des Rades sind nicht be-
kannt.
Die Polizei hofft auf die Mithilfe der Bevölkerung und bittet um
Hinweise unter der Telefonnummer 0761 / 882-5777 (rund um
die Uhr besetzt) oder an jede andere Polizeidienststelle.

Am frühen Samstagmorgen, 16. 7., um 01.00 Uhr, kam es auf der
L 114, am Kreisverkehr Rohrlache, zu einem Verkehrsunfall. Ein
weißer Nissan Micra mit Offenburger Zulassung (OG) befuhr die
L 114 von Teningen in Richtung Nimburg. Am Kreisverkehr geriet
der PKW auf die vorgelagerte Verkehrsinsel und fuhr anschlie-
ßend über den Kreisverkehr. Hierdurch entstand am Fahrzeug ein
so großer Schaden, dass eine Weiterfahrt nicht möglich war. Der
Unfallverursacher ließ sein Fahrzeug zurück und entfernte sich.
Die Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen und sucht zur Klä-
rung der genauen Unfallumstände Zeugen des Unfallgesche-
hens. Die Identität des Fahrers ist derzeit noch nicht geklärt. Hin-
weise bitte an das Polizeirevier Emmendingen, Tel.07641/582-0.

U Bekanntmachung

b Landratsamt Emmendingen – Presse- und Europastelle

„Tag der offenen Gartentür“ im Pfarrgarten

Neuer Eingang für
Landratsamts-Hauptgebäude

b Landratsamt Emmendingen – Landwirtschaftsamt

Kinderkochkurs:
Gartengeschenke und Urlaubskräuter

Zeugenaufruf der Kriminalpolizei –
Übergriff auf ein 10-jähriges Mädchen
am 15. Juni 2016 in Gottenheim

b Polizeidirektion Freiburg

Teningen: Unfallzeugen gesucht
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Der nächste Stammtisch der Senioren im Unterrichtsraum der
Abteilung Teningen findet am Montag, 25. Juli, um 17 Uhr statt.
Wie immer sind auch alle Frauen sowie alle Frauen ehemaliger
Feuerwehrkameraden recht herzlich eingeladen. Der Stamm-
tisch findet immer am letzten Montag im Monat statt.

Die nächste gemeinsame Feuerwehrprobe der Feuerwehr und
desSpielmanns-undMusikzuges findetamMontag,25. Juli,um
20 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 25. Juli, um 20 Uhr statt. Diese Übung wird gruppen-
weise durchgeführt.

Hula Hoop Workshop, 32480/161
Hoop-Flow mit Brecken Rivara aus USA, Leitung: Karin Semlitsch,
Hooptrainerin, Hebamme, Emmendingen, Altdorfhalle Koll-
marsreute, Altdorfstraße 58, Turnhalle, Sa., 23.7., 10 bis 16 Uhr.
Pilates, 32142/161 für Anfänger und Fortgeschrittene
Leitung: Susanne Saumer, Sport- und Gymnastiklehrerin, Sport-
therapeutin (DVGS), Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3,
Raum 202/OG, viermal montags, 19 bis 20.15 Uhr: Beginn:
25.7.2016.
Die Milch macht´s, 37321/161 - Ernährung in der Stillzeit
Leitung: Stefanie Dambach, M.Sc. der Ernährungswissenschaf-
ten, Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Di., 2.8., 9. bis 11
Uhr.
RückenFit, 32022/161 – wirbelsäulenschonende Aus-
gleichsgymnastik
Leitung:AntjeDeutsch,Bewegungspädagogin,Emmendingen,
VHS-Haus, Am Gaswerk 3, dreimal mittwochs, 17.20 bis 18.20
Uhr, Beginn: 3.8.
Eins, Zwei, Brei! 37331/161 – Vom Stillen zur B(r)eikost
Leitung:StefanieDambach,M.Sc.derErnährungswissenschaften,
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Do., 4.8., 9 bis 11 Uhr.
Aktiv in der Sommerpause – Yoga kompakt, 31105/161
Leitung: Ulrike Schaumann, Dipl. Päd., Yogalehrerin, Emmen-
dingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Beginn: Mi., 10.8., 18.15 bis
19.45 Uhr.
Italienisch (A1), 44311/161 – Intensivkurs am Vormittag
Leitung: Mirko Tedde, Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk
3, Beginn: Mo., 1.8., 9 bis 11.30 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-0, per Fax: 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

Der Verein zur Pflege der deutsch-französischen Freundschaft
in Teningen lädt interessierte Mitbürger aus Teningen zu einem
intensivenFranzösischkurs inTeningensPartnerstadtLaRavoire
ein. Das Niveau ist Mittelstufe. Der Kurs findet vom 9. bis 16. Ok-
tober in La Ravoire statt. Neben dem täglichen Unterricht wer-
den auch von den Freunden aus La Ravoire Ausflüge und Akti-
vitäten in der Region angeboten, um Land und Leute kennen-
zulernen. Die Unterbringung erfolgt privat in Gastfamilien. Die
Anreise und die Abreise erfolgen individuell privat.

Anmeldungen und weitere Informationen bei: Colette Born,
Telefon 0761 / 274479, colette.born@t-online.de.

Im Rahmen der Stadt-Land-Partnerschaft der Gemeinde Tenin-
gen mit dem Freiburger Stadtteil Betzenhausen-Bischofslinde
fand kürzlich eine Wanderung auf dem Heimbacher Gallusweg
statt.
Geplant wurde die Wanderung von Christa Götz (Geschichts-
und Bürgerverein Heimbach e.V.) und Helmut Schiemann (Bür-
gerverein Betzenhausen Bischofslinde, Arbeitskreis Teningen).
Im Juni 2013 hatte man sich den nördlichen Gallusrundweg vor-
genommen, an den Heimbacher Steinbrüchen vorbei. Diesmal
entschloss man sich für den südlichen Gallusrundweg.
Vom Heimbacher Rathaus ging es durch den Wald zum Fuchs-
bug, circa 100 Höhenmeter. Von hier gab es trotz trübem Him-
mel eine herrliche Sicht in das Rheintal, Kaiserstuhl, Tuniberg,
Vogesen und etwas links konnte man auch die Burg Landeck se-
hen. Weiter ging es zum Vöglisberg und von dort zum Her-
mannsbrunnen. Hier wurde eine Pause gemacht und die Teil-
nehmer ließen sich von Christa Götz vom Heimbacher Ge-
schichts- und Bürgerverein berichten, was es mit dieser Stätte
auf sich hat.
Der Hermannsbrunnen steht mit dem Vierdörferwald, der von
Heimbach, Köndringen, Malterdingen und Mundingen ge-
meinschaftlich genutzt wurde, eng in Verbindung. Am Her-
mannsbrunnenfandschon imMittelalterdasWaldgericht statt.
Jedes Jahr am Ostermontag kamen hier die 24 Waldrichter,
sechs aus jeder der Vierdörferwaldgemeinden und vier Stabhal-
ter zusammen. Die Waldordnung wurde verlesen und Strafen
gegen Waldfrevler verhängt. Der Hermannsbrunnen wurde
1975 zum Abschluss der Rebflurbereinigung wieder errichtet
und ist ein Symbol der Tradition und des Rechtes.
Dann führte der Weg über den Seegraben (Verlängerung vom
Gallenbach) durch die Weinberge über den Blumberg wieder
hinunter nach Heimbach zur St. Gallus Kirche. Hier wurde das
Mahnmal für den Frieden, ein Werk von Pater Donatus Leicher,
der nicht nur Theologe sondern auch Bildhauer und Steinmetz
war, besichtigt. Fritz Götz vom Heimbacher Geschichtsverein
berichtete über das Leben und Wirken von Pater Donatus.
Dieser fand 1970 als Bürgersohn Heimbachs bei der politischen
Diskussion um ein Kriegerdenkmal schnell Gehör, und anstatt
der bis dahin üblichen Kriegerdenkmäler schuf er ein weithin
bekanntesMahnmal fürdenFrieden.AufdenTafelnandemOrt

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Senioren

Stammtisch

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Gemeinsame Probe mit Spielmannszug

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Einsatzübung

î Volkshochschule aktuell

Stadt-Land-Partnerschaft mit 
Betzenhausen-Bischofslinde

P La Ravoire

b Verein z. Pfl. der deutsch-französischen Freundschaft

Französisch Intensivkurs in
La Ravoire vom 9. bis 16. Oktober

Wanderung auf dem
Heimbacher Gallusweg
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finden wir die Namen der gefallenen Soldaten in den beiden
Weltkriegen und eine von Pater Donatus geschaffene Skulptur,
in die folgende Schrift eingemeißelt ist.

„Diese Stätte will ein Protest sein gegen den Krieg
und ein Aufruf zu Versöhnung und Frieden.
Heute, im Jahr 1971 herrschen in der Welt

Rassenhass, Klassenkampf, Hunger, Angst, Unsicherheit,
trotz Wohlstand und weltweiter Hilfe.“

Auch der Spruch am Eingang des Mahnmahls erinnert nicht an
die üblichen Kriegerdenkmäler. „Wir gedenken der Toten, die
durch Kämpfe jeder Art ihr Leben verloren, weil der Hass in der
Welt mächtiger war als die Liebe.“ In diesem Satz steckt Hoff-
nung, dass sich etwas ändern könnte, dass die Liebe mächtiger
wird als der Hass. Gegenüber der St. Gallus Kirche steht seit 2009
die von Pater Donatus aus einem Stamm angefertigte fünf Me-
ter hohe St. Gallus-Skulptur. Pater Donatus starb im Januar 2016
im Alter von 94 Jahren.
Nach diesem interessanten Vortrag beschlossen man den Tag
mit einer Weinprobe mit Häppchen bei der Familie Hügle in
Heimbach. Viele Weine wurden probiert und man erfuhr dabei
von Herrn Hügle einiges über die verschiedenen Sorten, Lagen
und den Weinanbau allgemein.

Die Teilnehmer waren am Ende des südlichen Gallusrundwegs
über vieles gut informiert.

Teningen:
21.07. Helmut Alex Unewisse, Badstraße 52 (75 Jahre)
24.07. Edith Klotz, Alemannenstraße 1 (70 Jahre)
26.07. Heinz Trautmann, Freiburger Straße 4 (80 Jahre)
27.07. Renate Reisenleiter, Albrecht-Dürer-Straße 32 (75 Jahre)

Köndringen:
27.07. Maria Blatz, Goethestraße 44 (80 Jahre)

Einladung zum Elterncáfe im David-Kindergarten in der Hin-
denburgstraße. Morgen, Donnerstag, 21. Juli, von 15 bis 17
Uhr sind alle Eltern mit Kindern von null Jahren bis Schuleintritt
zum Reden, Kontakte knüpfen beim Elterncáfe im Kindergar-
ten recht herzlich eingeladen.

AmSonntag,24. Juli, ist es wieder soweit: Zum dritten Mal fin-
det vor und im Hofgelände des Heimatmuseum Menton eine
Präsentation alter Autos, Motorräder, Bulldogs und anderen
Fortbewegungsmitteln auf Rädern statt. Der etwas personell
unterbesetzte Förderverein freut sich über jede helfende Hand
oder jeden Kuchen, den man bei dieser Gelegenheit verkaufen
kann, damit am Heimatmuseum wieder etwas repariert oder in
altem, neuen Glanz zum Hingucker wird. Um den Einsatz zu ko-
ordinieren, bittet der Förderverein sich kurz bei Vorstand
Lothar Kniefeld unter der Telefonnummer 07641 / 2153 zu
melden.

Unsere Jubilare

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Elterncáfe im David-Kindergarten

b Förderverein Anwesen Menton

Helfer und Kuchenspender
für Oldtimerschau gesucht
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Einmal mehr hat das Sommerkonzert auf dem Rathausplatz
eine laue Sommernacht zu etwas ganz Besonderem gemacht!
Die Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen freute sich nicht
nur über das fabelhafte Wetter und den zahlreichen Besuch,
sondern bedankt sich auch bei allen Spendern der reichhaltigen
Tombola, die im Anschluss an das Konzert am 16. Juli stattfand.
Die Verlosung hat allen Beteiligten viel Spaß bereitet. Auf ein
Wiedersehen bei einem der nächsten Auftritte und Konzerte
freuen sich alle Musikerinnen und Musiker der Kapelle!

Der Schwarzwaldverein veran-
staltet im Rahmen der Ferien-
spaßaktion der Gemeinde am
Samstag, 30. Juli, einen Walde-
rlebnistag unter dem Motto
„Natur spielerisch entdecken“
für Kinder und Eltern, Enkel und
Großeltern. Hildegard und Kurt
Armbruster werden die Teilneh-
mer an diesem Tag begleiten
und ihnen unterschiedliche The-
men auf kreative Weise nahe-
bringen. Der Erlebnispfad ist für
Kinderwagen und Rollstuhl ge-
eignet. Abfahrt und für diejeni-
gen, die eine Mitfahrgelegen-
heit suchen, istum10Uhrbeider
Ludwig-Jahn-Halle in Teningen.
Bitte geeignete Kleidung, Ruck-
sackverpflegung und Grillgut
mitbringen. Anmeldung bitte bis Freitag, 22. Juli, bei Hildegard
Armbruster unter Telefon 07641 / 47559.

Holzskulptur am Eingang
des Walderlebnispfades.

WF Renate Geisert lädt am Sonntag, 24. Juli, zu einer Wande-
rung von der Seebrugg-Staumauer über Eisenbreche-Blasi-
wald-Muchenland-Althütte-Windbergschlucht nach St. Blasien
ein. Die Route verläuft moderat bei 230 m aufwärts und 400 m
abwärts, ist gut begehbar bei circa 3 Stunden Wanderzeit. Gute
Wanderausrüstung und ein Rucksackvesper sind zu empfehlen,
eine Einkehr findet am Schluss der Wanderung statt. Gäste sind
wie immer herzlich willkommen. Fahrt mit Bahn und Bus. Treff-
punkt ist um 8.30 Uhr am Bahnhof Emmendingen. Anmeldung
mit Angabe über Regiokartenbesitz bis 20. Juli bei Wanderfüh-
rerin Renate Geisert, Telefon 07641 / 41783 oder Mail: ganz-gei-
sert@arcor.de.

Im Christlichen Verein Junger Menschen Teningen finden fol-
gende Veranstaltungen statt, zu denen herzlich eingeladen
wird:
Offener Abend „Matchless“ für Jugendliche (14-17 Jah-
re): mittwochs ab 18.30 Uhr, Info: Matthias Schindler (Tel. 6958)
Sportkreis für Jugendliche und Erwachsene:
dienstags ab 19 Uhr in der Heimbacher Sporthalle, Info: Rolf
Schmidt (Telefon 573969)
Mütterkreis: Info: Gabi Kuhnt (Telefon 53355) und Heike Lay
(Telefon 42802)
Mittwoch-Hauskreis: 19 Uhr, Info: Peter Winski (Tel. 53172)
Donnerstag-Hauskreis: 20 Uhr, Info: Bruno Frick (Tel. 44303)
Alle Veranstaltungen finden – wenn nicht anders gekennzeich-
net – im CVJM-Haus, Neudorfstraße 40a, neben der Feuerwehr,
statt.

Am Donnerstag den 28. Juli, 13,30 Uhr startet vom Parkplatz
Treff wieder eine Fahrt mit Chauffeur Gerhard Zimmermann.
Die Route verläuft über Simonswald, die Linachtalsperre, Ham-
mereisenbach, Buchenbach, Unterbränd, Kirnbergsee. Einkeh-
ren wird man in Döggingen.
Die Rückfahrt führt über Neustadt durchs Höllental.
Anmelden bitte bei Frau Kern, Herrn Boos, Tel. 07641 / 2626.
Wie immer sind alle Senioren herzlich eingeladen.

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Danke auch für Tombolaspenden

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de

b Schwarzwaldverein Teningen

Ferienspaß für die ganze Familie
auf dem Walderlebnispfad Freiamt

Vom Gletschersee zu den Rothausgründern

b CVJM

Veranstaltungen

b Senioren

Schwarzwald-Tälerfahrt
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Das beliebte Gesundheitswandern mit Kurt Armbruster vom
Deutschen Roten Kreuz führt im Rahmen der Ferienaktion der
Badischen Zeitung in den Teninger Allmendwald. Die Wande-
rung dauert etwa drei Stunden und wird durch Koordinations-,
Gleichgewichts- und Atemübungen aufgelockert: Gutes Schuh-
werk, eine Kopfbedeckung, Sonnenschutz und ausreichend zu
trinken sollte man schon mitbringen. Die Badischen Zeitung
lädt nach der Wanderung zu einem Umtrunk ein. Mitmachen
können Wandereinsteiger und Geübte. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Treffpunkt und Abschluss: Parkplatz am Teninger Trimm-
dich-Pfad.

Koordination-, Gleichgewichts- und Atemübungen beim
Gesundheitswandern

Heute,Mittwoch,20. Juli, istwiederStammtischderSchulkame-
raden des Jahrgangs 1957. Beginn ist um 20 Uhr im Gasthaus
Tenne in Teningen.

Am Samstag, 30. und Sonntag, 31.Juli, findet in Landeck wie-
der der Burghock statt. Veranstalter ist der Verein zur Pflege
des Brauchtums in Landeck.
NachdemgroßenErfolgvonvorzwei JahrenspielenamSams-
tagabend um 20 Uhr (Einlass 19 Uhr) „Die Spätzünder“ aus
Heimbach.DerEintritt ist frei.AngebotenwerdenSiggisFlam-
menkuchen und Getränke sowie Hochprozentiges an der As-
bach-Bar. Traditionell und zum letzten Mal eröffnet am Sonn-
tag, 31. Juli, Dr. Christian Stahmann das Fest mit einem Gottes-
dienst, bei gutem Wetter im Innenhof der Burg. Beginn ist um
10.15 Uhr. Anschließend spielt die Musik- und Feuerwehrka-
pelle Teningen ein Frühschoppenkonzert.
Für das Mittagessen werden Jägerbraten mit Spätzle und Sa-
lat, Pommes und Grillwurst angeboten. Verschiedene Geträn-
ke,KaffeeundKuchenrundendasAngebotab.Ab14Uhrgibt
es Bogenschießen für Kinder mit Laurinus.
ZudiesemHockaufdemParkplatzvordemLandeckerBürger-
haus sind alle recht herzlich eingeladen.

„Helfen, ohne zu fragen wem.“ Diesen Satz sagte einst Henry
Dunant, und aus dieser Einstellung heraus gründete er später
das Rote Kreuz. Mittlerweile gibt es das DRK schon seit 1863,
und seit 1921 auch in Teningen. Als Jugendorganisation des
DRKs hat es sich das Jugendrotkreuz zum Ziel gemacht, Kinder
absechsJahrenundJugendlichealsNachwuchs inderErstenHil-
fe auszubilden. In der wöchentlichen Gruppenstunde werden
deshalb ganz verschiedene Themen behandelt.
Vor den Sommerferien hat das JRK nun das Projekt „Stifte stif-
ten“ gestartet. Die Idee: Es werden Schulmaterialien wie Stifte,
Kugelschreiber, Radierer, Spitzer, Lineale, alte Schulrucksäcke
und Weiteres gesammelt, die dann verpackt und mit Hilfe der
Organisation 1-2-3 Kinderfonds nach Afrika geschickt werden,
um den Kindern dort eine bessere Schulbildung zu ermögli-
chen. Dafür braucht das Jugendrotkreuz Ihre Hilfe! Viele haben
bestimmt noch funktionierende Stifte in einer Schublade zu
Hause, die nicht mehr benutzt werden, oder alte Schulsachen
derKinderoderdieEigenen.DasProjektwäreeineMöglichkeit,
diese alten Dinge für einen guten Zweck abzugeben.
Die Möglichkeiten bzw. Abgabestellen gibt es in der Sparkasse
und in der Volkbank in Teningen. Dort stehen große Kartons,
die die Jugendrotkreuzler in der Gruppenstunde gestaltet ha-
ben. Außerdem können Schulsachen am Donnerstag zwischen
17.30 und 18.30 Uhr im DRK-Haus in der Neudorfstraße 40 in Te-
ningen abgegeben werden.
Die Aktion läuft bis zum Gassenfest 2016, dort gibt es auch die
letzte Abgabemöglichkeit am Stand des Jugendrotkreuzes am
Sonntag, 4. September.
Das JugendrotkreuzhofftaufzahlreicheSpendenundMithilfe!

Wandern für die Gesundheit
am Donnerstag, 4. August, 10 Uhr

b Schulkameraden Jahrgang 1957

Stammtisch in der „Tenne“

b Verein zur Pflege des Brauchtums in Landeck

Burghock in Landeck

b DRK Teningen – Jugendrotkreuz

Stifte stiften

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   
Köndringen: Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße
Nimburg: Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1
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Beginnen wird um 19 Uhr das Vororchester und die Jugendka-
pelle. Bereits zum zweiten Mal findet die Veranstaltung auf
demaltenSchulhofvordem„HausderMusik“statt.DieJugend-
lichen haben sich intensiv mit ihren Dirigenten Alfredo Mendie-
ta auf ihren Auftritt vorbereitet und spielen erstmals vor einem
größeren Publikum. Seit 40 Jahren präsentiert sich die Winzer-
kapelle Köndringen mit einem Freiluftsommerkonzert. Mit
einem abwechslungsreichen Sommerprogramm präsentiert
sich im Anschluss das 60-köpfige Hauptorchester. Mit fetzigen
Solostücken und beliebten Melodien verspricht dieses Konzert,
ein Abend mit besonderem Flair zu werden. Dirigent Mendieta
und alle Musiker freuen sich auf eine schöne laue Sommernacht
mit toller Musik, gutem Essen und vielem mehr. Auch in diesem
Jahr findet traditionell eine reichhaltige Tombola statt, die im
Anschluss nach dem großen Orchester gegen 22 Uhr verlost
wird. Auf einen regen Besuch freuen sich die Musiker und Mu-
sikerinnen der Winzerkapelle Köndringen, der Eintritt ist frei.
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Am Donnerstag, 28. Juli, um 9 Uhr findet im Haus der Liebenzel-
ler Gemeinschaft, Am Kindergarten 8 in Köndringen das Frau-
enfrühstück statt. Es ist das letzte Frauenfrühstück vor der ver-
längerten Sommerpause. Esther Dangelmaier wird über die bi-
blische Frauengestalt Esther sprechen: „Esther - unscheinbar,
aber oho“.

Alle Frauen sind ganz herzlich zum gemeinsamen Frühstück,
Vortrag und Austausch über die Bibel eingeladen“. Ohne An-
meldung!

Aufgrund des unermüdlichen Einsatzes der Freiwilligen
Feuerwehr, des THW und des DRK anlässlich des Köndringer
Hochwassers vom 25. Juni, veranstaltet die Weinstube Blum
am 6. August, ab 16 Uhr als Dankeschön ein Helferfest für die
eingesetzten Kameraden der FFW, des THW und DRK.
Alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Teningen, sämtli-
cher Ortsteile sowie Gönner und Spender sind hierzu ganz
herzlich willkommen. Im Vorfeld der Veranstaltung findet im
Ortsteil Köndringen eine Haus-zu-Haus-Sammlung statt.
Der Erlös dieser Sammlungsaktion sowie der Überschuss des
Helferfestes kommen der Kameradschaftskasse der FFW Kön-
dringen zugute.
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. Man freut
sich auf rege Teilnahme.

b Winzerkapelle Köndringen Vorschau

Köndringer Sommernachtskonzert
am 23. Juli

b Liebenzeller Gemeinschaft

Frauenfrühstück

Sammlung und Helferfest
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Der Gesangverein bedankt sich für die tatkräftige Unterstüt-
zung anlässlich des 3. Bottinger Grillhocks. Allen Helfern sowie
den anwesenden Gästen ein herzliches Dankeschön. Sie alle
haben zum guten Gelingen der Veranstaltung maßgeblich bei-
getragen.

Ein herzliches Dankeschön für die tatkräftige Unterstützung an
den Kaiserstuhl-Tunibergen-Tagen in Nimburg vergangenes
Wochenende geht an alle Helfer, besonders an die Familie
Wussler und den FV Nimburg. Für das unermüdliche Grillen der
knusprigen Hähnchen ein Dankeschön an Jochen Sexauer und
Daniel Wiedemann.

Ganz besonderen Dank gilt den Familien Welz und Straub so-
wie Joachim Haase für den wunderschönen Hof und die stets
unkomplizierte Hilfe und tatkräftige Unterstützung während
des gesamten Wochenendes sowie in den Auf- und Abbau-
phasen.

Bei der Gemeinde Teningen, Ortsteil Nimburg, wurde ein
Schlüssel abgegeben.

Der FV Nimburg möchte sich bei allen Helferinnen und Helfern,
die den Verein bei den Kaiserstuhl-Tuniberg-Tagen tatkräftig
unterstützt haben, herzlich bedanken.
EinbesondererDankgehtandieFamilienHanserundMutschler
für die Bereitstellung ihrer Höfe.

Sich wieder einmal intensiv an die Taufe seines Kindes und da-
mit auch an die eigene zu erinnern, dazu ist der Tauferinne-
rungsgottesdienst da, der am Sonntag, 24. Juli, um 10 Uhr in der
Bergkirche in Nimburg stattfindet. Das Team alternativer Got-
tesdienste bereitet ihn vor, es wird ein lebendiger Gottesdienst,
zu dem alle ab Jahrgang 2009 in Nimburg getauften Kinder per
Brief von der evangelischen Kirchengemeinde Nimburg-Bottin-
gen offiziell eingeladen werden. Eingeladen sind überhaupt
alle Kinder und Erwachsenen, die sich anhand der Bilderge-
schichte „Ein Afrikaner wird getauft“, eines Wunschbaums und
vielerLieder ihreeigeneTaufewiedervergegenwärtigenmöch-
ten. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es für alle einen
Brunch im idyllischen Pfarrgarten, zu dem kulinarische Beiträge
herzlich willkommen sind.

Zum Volksliedersingen am morgigen Donnerstag, 21. Juli, im
GasthausRebstock inBottingen(Probelokal) ladendieChormit-
glieder herzlich ein.
Musikalische Begleitung durch Kurt Haug. Über eine sanges-
freudige Teilnehmerschar freut man sich sehr.

Die Jungtierschau des Kleintierzuchtverein Nimburg - Reute fin-
detam30./31. Juli, inderEichmattenhalle, inReutestatt.Wie jedes
Jahr gehört zum Auftakt der Ferienzeit die Eichmattenhalle den
Kleintierzüchtern, um ihre Tiere zu präsentieren. Auch dieses Jahr
werden die Züchter in der liebevollen ausgeschmückten Halle
Jungkaninchen zu ersten Bewertung 2016 vor einen erfahrenen
Preisrichterbringen.Angeschlossen istdiePokalschaumitdenVer-
einen C178 Sexau, C 54 Frbg.-Zähringen, C 166 Frbg.-St. Georgen
und C 139 Nimburg-Reute. Auch die Kaninchen Hopp-Vorführung
durch Herrn Dages wird am Samstagnachmittag gegen 16.30 Uhr
stattfinden. Eine Augenweite vor allem für die kleinen Besucher,
sinddieVogelzüchter.VomFinkbiszumSittich, inallenFarbenund
GrößenaberaucheinTeichmitZier-undWassergeflügel istbeider
Schau zu sehen, welcher die Besucher einlädt, die Tiere zu be-
obachten und sich selbst ein bisschen Ruhe zu gönnen. Wer Lust
und Freude am Züchten hat, oder Fragen über Kaninchen, Hühner
und Vögel, kann die Aussteller gerne bei der Schau ansprechen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, Rindfleisch mit Beila-
gen, Wurstsalat, Nudelsuppe und Ochsenmaulsalat und am Sonn-
tag das traditionelle Hasenessen sowie Kaffee und Kuchen.
Am Samstagmittag findet der Insektenhotelbau (siehe auch Feri-
enprogramm Reute) statt. Zwischen 14 Uhr und 16 Uhr können die
Kaninchenbesitzer ihre Tiere zum kostenfreien Krallenschneiden
mitbringen oder sich Pflegtipps rund um das Kaninchen erfragen.
Öffnung der Ausstellung: Samstag, 14 Uhr und Sonntag ab 10 Uhr,
gegen 17 Uhr findet am Sonntag auch die Verlosung der Tombola
satt. Wie jedes Jahr ist der Eintritt frei. Durch den Kauf eines oder
mehrerer Lose – Stück 50 Cent – direkt am Eingang unterstützt
man den Verein und nimmt selbstverständlich an der Verlosung
teil. Es freuen sich die Züchter vom Verein auf ihre Besucher.
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f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Gesangverein Eintracht 1873 Bottingen

Ein herzliches Dankeschön!

b Nimburger Felse-Trieber

Ein Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage-
Dankeschön!

b Fundbüro Nimburg

Fundsachen

b FV Nimburg

Dankeschön

b Rückbesinnung an die eigene Taufe

Lebendiger Gottesdienst und Brunch

Volksliedersingen am
morgigen Donnerstag um 20 Uhr b Kleintierzuchtverein Nimburg-Reute

Jungtierschau
Kaninchen Hopp, Kaninchen, Vögel und Co…
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Der Männerchor Heimbach möchte hiermit seine aktiven und
passiven Mitglieder zu einem vereinsinternen Sommerfest ein-
laden, als Dankeschön für die erfolgreichen Auftritte und Akti-
vitäten in der ersten Jahreshälfte 2016 und als Start in die kom-
menden Sommerferien. Das Fest beginnt am Freitag, 29. Juli,
um 18.30 Uhr und findet bei hoffentlich sommerlichen Tempe-
raturen auf der Rasenfläche vor dem Probenraum der Anton-
Götz-Halle in Heimbach statt.

Der Männerchor würde sich freuen, wenn wieder viele Mit-
glieder das Angebot nutzen würden, in gemeinsamer Runde
gemütlich zu feiern. Der Männerchor macht danach Sommer-
pause vom 1. bis zum 31. August und wünscht hiermit allen Mit-
gliedern, Freunden und Besuchern schon heute eine angeneh-
me und erholsame Sommerpause. Die erste Probe findet statt
am Donnerstag, 1. September, um sich wieder gestärkt auf die
kommenden Auftritte und Aktivitäten vorzubereiten. Weitere
Informationen über den Verein sowie Fotos der letzten Veran-
staltung „Klingende Gärten“ in der Baumschule Hügle am 10.
Juli finden sich im Internet unter www.maennerchor-heim-
bach.de.

Mannschaftsvorstellung am Sonntag, 31. Juli ab 11 Uhr
Nachdem der FCT am vergangenen Montag beim Regiocup in
Reute um Platz drei spielte, konnte das Team bereits am Sonn-
tag beim Turnier in Mundingen nach Siegen gegen Gastgeber
SV Mundingen mit 2:0 und die SG Freiamt/Ottoschwanden mit
5:2 den Turniersieg holen. Weiter geht es mit den Vorberei-
tungsspielen am Montag, 25. Juli um 19.15 Uhr im Heimspiel ge-
gen den Verbandsligisten FC Denzlingen und am Mittwoch, 27.
Juli um 19.30 Uhr zuhause gegen den FC Vogtsburg.
Die Mannschaftsvorstellung findet am Sonntag, 31. Juli, um 11
Uhr im Friedrich-Meyer-Stadion statt.

Die Fußball-Abteilung des TV Köndringen präsentiert an die-
sem Sonntag, 24. Juli, auf dem Sportplatz in Köndringen seine
aktiven Mannschaften und veranstaltet gleichzeitig für alle
Helfer und Unterstützer des Vereins ein Helferfest. Dazu sind
allePersonen,welchesich inderFußball-Abteilungmit ihrerHil-
fe und anderweitiger Unterstützung eingebracht haben, recht
herzlich eingeladen. Essen und Trinken an die fleißigen Helfer,
Fans und Gönner gehen auf Kosten des Vereins, während zeit-
gleich die aktuellen Spielerinnen und Spieler des TVK für die
neue Runde vorgestellt werden. Die Grill- und Salatbar wird um
11.30 Uhr eröffnet, um 12 Uhr beginnt die Vorstellung der
Mannschaften. ImAnschluss spieltdieersteMannschaft imRah-

Das Büchereiteam ist da, immer dienstags von 16.30 bis 20 Uhr
im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten spannen-
de Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen, Hörbü-
cher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffige Spiele auf
ihre Besucher.
Ganz Neu: Märchen CD`s – Wer nicht lesen will, kann hören!!!
Die anspruchsvollen Magazine: Landlust – ARD Buffet – kraut
und rüben - Regiomagazin können ebenfalls ausgeliehen wer-
den.
Neue Bücher eingetroffen: aus der Reihe „Büchersterne“ für
Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior…für Erwachse-
ne: Romane aus dem Bereich der schönen Literatur!
Motto im Monat Juli: „Bücher sind für die Entwicklung
von Kindern so wichtig wie Bewegung und gesunde Er-
nährung “
Bitte vormerken: „Wir machen Ferien!“
VomDienstag,2.bis15.AugusthatdieBüchereigeschlossen.
Ab Dienstag, 16. August ist das Büchereiteam wieder da!

Zum ersten Mal konnte man die fünfte Auflage des Allmend-
Cups in Reute gewinnen. Nachdem die vergangenen Jahre eher
ernüchternde Ergebnisse erzielt werden konnten, hatte man
sich für dieses Jahr viel vorgenommen. Im ersten Spiel gegen die
Reserve der Hausherren aus Reute war man technisch und spie-
lerisch überlegen und konnte durch eine schöne Kombination
und anschließender Flanke von Fischer auf Jovanovic mit 1:0 ge-
winnen.AuchimanschließendenFinalegegendenSVHochdorf
war man über weite Teile spielbestimmend und konnte spiele-
risch überzeugen. Lediglich die letzten Minuten waren - auch
aufgrund mehrerer Wechsel - ein wenig Unordnung zu spüren.
Am Ende stand der Siegtreffer von Walz als einziger Treffer zu
Buche und man konnte erstmals den Turniersieg feiern. Ein gro-
ßes Kompliment an den „urlaubsgeplagten“ Kader.

Es spielten: Graf, Koneczny, Bockstahler, Mick M., Hammade,
Blazkow, Hajdini, Jovanovic, Schneider, Walz, Fischer, Hanser,
Bekci, Beryek

Mittwoch, 20. Juli, 19.15 Uhr: FVN II - SV Kenzingen II
Sonntag, 24. Juli, 17 Uhr: SV St. Peter – FVN
Mittwoch, 27. Juli, 19.30 Uhr: FVN - FSV Stegen II
Sonntag, 7. August, 17 Uhr: FVN – Spvgg Untermünstertal
(1. Runde Bezirkspokal)

Sommerfest am 29. Juli um 18.30 Uhr

Sport

b FC Teningen (FCT)

Vorbereitungen voll im Gange

b TV Köndringen (TVK), Abteilung Fußball

Mannschaftsvorstellung und Helferfest
der Köndringer Fußballer

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Stöbern – sich inspirieren lassen – ausleihen

b FV Nimburg (FVN)

Turniersieg beim Allmend-Cup in Reute

Vorbereitungsspiele FV Nimburg
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Bei den mit dem Kreis Freiburg gemeinsam ausgerichteten
Kreismeisterschaften der Schülerinnen und Schüler im Stadion
des PTSV Jahn Freiburg waren Sara Hügle und Georg Brodauf
mit je zwei Meistertiteln die erfolgreichsten TuS-Leichtathle-
ten. Sara (Mädchen W 13) war in den beiden Sprintdisziplinen
über die 75 m (10,53 sec) und 60 m Hürden (11,69 sec) erfolg-
reich, Georg (Jungen M 13) holte sich seine Meistertitel im Ku-
gelstoßen (9,87 m) und im Diskus (17,18 m).
Marco Lipp wurde bei den Jungen M 12 im Ballwurf mit 31,50 m
Kreismeister, im Sprint über die 75 m lief Marco mit 11,69 sec auf
Platz drei. Mit einer Bestweite von 31,50 m wurde Diana Brod-
auf im Ballwurf der Mädchen W 11 Kreismeisterin.
Einen Platz auf dem Siegerpodest gab es für Genta Shabani im
Weitsprung der Mädchen W 10 mit einer Bestweite von 3,47 m,
Vanessa Pöschke erreichte Platz drei im Kugelstoßen der Mäd-
chen W 13.
Sehr gute Leistungen und Platzierungen für Fanny Müller, Lucy
Kühn und Raphael Weth rundeten einen gelungenen und er-
folgreichen Auftritt der Schülerleichtathleten aus Teningen mit
ihren Trainerinnen Kerstin Nopper und Elke Sauer ab.

Zum letzten Spiel der diesjährigen Medenrunde waren die Da-
men 30 zu Gast beim TC Buchholz. Nachdem man sich am Spiel-
tag zuvor noch zu Hause dem TV Stegen mit 4:5 geschlagen ge-
ben musste, konnte man an diesem Samstag nach drei Einzeln

men der Vorbereitung auf die neue Saison ein Testspiel um 15
Uhr gegen den SV RW Glottertal. Der Verein und die Vorstand-
schaft freuen sich auf zahlreiches Erscheinen.

Nach ihremspielfreienWochenende inder letztenWochemuss-
ten die Damen 40 im letzten Spiel noch im Derby-Kracher aus-
wärts gegen den TC Mundingen ran. Die Einzel waren wie im-
mer umkämpft und recht ausgeglichen, was auch zu einem ge-
rechten 3:3-Zwischenstand führte. Beide Mannschaften
versuchten eine optimale Doppelaufstellung hin zu bekom-
men, um als Sieger vom Platz zu gehen. Dies gelang den TCK-
Damen einen Tick besser und diese konnte so zwei Doppel für
sich entscheiden. Der 5:4-Sieg für den TCK war zwar knapp aber
dennoch verdient. Die Damen 40 erreichten zum Saisonab-
schluss einen respektablen 4. Tabellenplatz.
DieHerren40,nacherneuterNiederlageausder letztenWoche,
belegten den letzten Tabellenplatz und mussten zum „Alles
oder nichts Spiel“ im letzten Spiel gegen den bis dato ebenfalls
erfolglosen TC Rust/Ettenheim antreten. Die Gäste machten es
dem TCK im Vorfeld bereits einfach und traten nur mit vier
Mann an. Der TCK nutzte die Chance und erspielte sich einen
klaren Sieg von 8:1 und konnte so den Klassenerhalt sichern.
Die Herren I hatten bereits letzte Woche ihr Saisonabschluss-
spiel gegen den TC Denzlingen. Mit viel Kampf wollte man auf
heimischen Platz nochmals einen Sieg erzwingen, musste sich
aberdembesserenGegnermit3:6geschlagengeben.DieSaison
oft von personellen Problemen begleitet, beendete man hier
immerhin noch als Tabellenfünfter.
Die Damen I mit ihrem grandiosen 5:4-Sieg aus der vergange-
nen Woche gegen den Tabellenführer Solvay-Freiburg mussten
amWochenendezuhausegegendenTSGTCKollnau-Gutach/TC
Winden 1 antreten. Offensichtlich von diesem Sieg beflügelt,
spielten die TCK-Damen fulminant auf und machten bereits
nach den Einzeln alles klar. Mit einem uneinholbaren 5:1 ging es
in die Doppel, auch hier hatte der Gegner nicht mehr viel entge-
genzusetzen. Zwei siegreiche Doppel führten zum hochver-
dienten 7:2-Sieg und auch zum 2. Tabellenplatz. Mit einem Sieg
beim Nachholspiel nächste Woche gegen den punktgleichen TC
Münchweier kann man sich die Vizemeisterschaft sichern.
Erinnerung: Am kommenden Samstag findet auf der Cluban-
lage das Grümpelturnier des TCK statt. Gäste und Zuschauer
sind herzlich willkommen.

auch zwei Doppel gewinnen und so stand es am Ende 5:4 für die
Damen, die somit ihre Saison auf dem 3. Platz in der 1. Bezirks-
klasse Gr. 047 beenden.
Die Herren 40 konnten nach dem verlorenen Spiel gegen den TC
Opfingen vom vorletzten Spieltag die Saison mit einem 6:3-Erfolg
auf der heimischen Anlage gegen die TSG TC Malterdingen/TC
WagenhurstabschließenundstehennunamEndeeinererfolgrei-
chen Saison punktgleich mit dem Tabellenersten aus Emmendin-
gen auf dem 2. Tabellenplatz in der 2. Bezirksklasse Gr. 055.
DieweiterenErgebnisse:Damen60–TCBuchenbach0:4;Her-
ren 60 – TSG TC Haslach/TC Oberwolfach 1:8; Juniorinnen U16 –
TC Renchen 2:4; Herren 40/2 – TSV Al. Freiburg-Zähringen 0:9.

Gleich zwei wichtige Termine stehen beim TC Heimbach an. Am
kommenden Sonntag, 24. Juli, wird ab 11 Uhr auf der Heimba-
cher Anlage der Prosecco-Cup ausgespielt. Alle Damen des
Clubssindeingeladen,beidiesemTurniermitzumachen.Esgeht
nicht um Punkte und Meistertitel, sondern hauptsächlich um
Spaß am Spielen. Und letztlich winkt am Ende nicht das große
Preisgeld, sondern zur aller Freude – der Prosecco. Anmeldun-
gen bitte bei Birgit Faller unter E-Mail: bi.faller@t-online.de.

Kinder, die sich selbstbewusst in der Öffentlichkeit bewegen,
sind um ein Vielfaches weniger gefährdet, Opfer von Gewalt-
taten zu werden. Dementsprechend steht das Vermitteln von
selbstbewusstemAuftretenimVordergrunddesTrainingsunter
Berücksichtigung der jeweiligen psychologischen Entwick-
lungsstadien der Kinder und Jugendlichen.
Karate ist der ideale Weg, um Selbstschutz und Verteidigung zu
erlernen. Nicht nur praktische Anwendungen sind Inhalt son-
dern auch Präventivmaßnahmen werden geschult. In Gesprä-
chen, mit Geschichten und über Rollenspiele werden die Minis
und Kinder an die Prävention und eventuelle Gefahrenquellen
herangeführt. Kinder sehen keine Gefahr aber wir Eltern und
aus diesem Grund tragen wir auch die Verantwortung.
Gewusst wie: Mit Technik und Köpfchen zu mehr Sicherheit!
Trainingszeiten für Einsteiger oder Fortgeschrittene der Kara-
teabteilung im TV Köndringen:
Montags / Schulsporthalle Köndringen von 19 bis 20.30 Uhr für
Erwachsene ab 15 Jahre, Anfänger
Dienstags / Sport- und Winzerhalle Köndringen
15 bis 16 Uhr für Kids von 6 bis 8 Jahre.
16 bis 17 Uhr für Teens von acht bis 13 Jahre, Anfänger / Einstieg
immer möglich.
Freitags / Schulsporthalle Köndringen von 15 bis 16 Uhr, Schü-
ler 7 bis 12 Jahre, Fortgeschrittene
Weitere Infos telefonisch unter 07663 / 6037928 oder auf
der Homepage: www.karate-team-wiesler.de

b TuS Teningen Leichtathletik

Meistertitel bei den Kreismeisterschaften

b TC Teningen (TCT)

Erfolgreiche Damen 30 und Herren 40

b Tennisclub Köndringen

Damen 40 Sieger im Derby /
Herren 40 Abstieg abgewendet

b TC Heimbach (TCH)

Prosecco-Cup und Sommerfest
beim TC Heimbach

b TV Köndringen, Abteilung Karate

Sicherheit für Kinder -
Wege gehen ohne Gewalt
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Sie sind alle zwischen sieben und acht Jahre alt und zum ersten
MalaufeinemrichtigenTenniscourt. Ja,RogerFedererkennensie
schon und Angelique Kerber, so viel ist klar, die gehören zur ab-
soluten Spitze im Tenniszirkus. Nur, wie man mit so einem Racket
umgeht und was es heißt, den runden gelben Filzball richtig zu
treffen, nun ja, das war eine neue sportliche Entdeckung - aber
spannend. 14 Jungen und Mädchen der Grundschule Heimbach
waren auf Einladung des Tennisclubs Heimbach und deren Ju-
gendwartinnen Birgit Faller und Andrea Reif auf die Heimbacher
Anlage eingeladen worden. Schon zum dritten Mal gab es diese
Kooperation zwischen Schule und Club und die Begeisterung der
Beteiligten war riesig. Denn es gab an diesem Schulvormittag für
die Kids außer dem Spiel über das Netz auch Geschicklichkeits-
übungen, da wurden Mannschaften eingeteilt, dann wurden so-
gar noch kleine Matches mit den Trainern gespielt, die sich alle-
samt extra die Zeit für die Kinder genommen hatten. Denn obers-
tes Gebot für alle war: Tennis soll Spaß machen! Am Freitag
herrschten ideale Voraussetzungen dafür. Das Wetter machte
mit, was in diesen Tagen nicht immer selbstverständlich war. Und
mit Herzenslust dabei waren auch die Kids von der Grundschule
Heimbach, denen zum Abschluss für ihren sportlichen Einsatz
auch eine Belohnung zuteilwurde.
Sie bekamen von Birgit Faller, die diesen Schultag organisiert hat-
te, noch eine Teilnehmerurkunde und ein Bronzeabzeichen. Und
so mancher Sprössling zeigte bei den Übungen ein außerge-
wöhnliches Talent, sodass die Trainer schon die leise Hoffnung
hegten, dass der eine oder die andere dieser Nachwuchsspieler
vielleicht später auch mal auf einem internationalen Court zu fin-
den wäre. Bis dahin ist es allerdings noch ein weiter Weg und da
muss noch viel geübt werden. Aber für die Jungschar gab es im-
merhingleich imAnschlussandenSchnupperschultagzurAbküh-
lungundzurFreudeallereinEis.Die14HeimbacherGrundschüler
waren letztlich so begeistert, dass zum Abschied auf dem roten
Sand noch ein super Chor für die beteiligten Helfer geschmettert
wurde. Angeleitet durch die Klassenlehrerinnen Barbara Müller-
Kuhn und Dagmar Hassmann. Dieser Lobgesang endete mit
einem vielstimmigen grandiosen „und Tschüss“. Vielleicht heißt
dieses Tschüss für so manchen Youngster „Auf Wiedersehen auf
der Heimbacher Tennisanlage“. Wär doch schön!!!!

Kindertag der Heimbacher Grundschule beim TC Heimbach.

Die nächste Aktion beim TC Heimbach findet gleich eine Wo-
che später statt: Am Samstag, 30. Juli, ab 10 Uhr geht es um die
Einzelmeisterschaft des Clubs. Hier sind dann alle Spielerinnen
und Spieler aufgerufen mitzumachen. Anmeldungen per Mail
oder telefonisch bei Edi (07641 / 937769) oder Norbert (07641 /
42324), bis spätestens Donnerstag, 28. Juli. Und im Anschluss an
die Matches geht es dann ab 19 Uhr zum gemütlichen Teil über.
Das Sommerfest des TC Heimbach soll einen genussreichen Ab-
schlussdesTagesbilden.Füralle,dieerstdadazustoßenderHin-
weis, dass wie immer jeder sein Grillgut mitbringt.

Zu einem Sommerkonzert laden Sängerinnen und Sänger aus
verschiedenen Chören des Chorverbands Breisgau (ehemals
Breisgauer Sängerbund) ins Glottertal zur „Sommernacht der
Lieder“ ein. Am 30. Juli findet das Konzert bei Sommerwetter
als„OpenAir“-Veranstaltungab19.30UhranderEichberghalle
in Glottertal statt, sollte es regnen oder unbeständig sein, wird
in der Halle gesungen. Fünf Chöre und die Volksmusikanten
Glottertal, die Lieder zum Mitsingen beitragen, gestalten ein
abwechslungsreiches Programm von klassisch bis modern, von
Pop bis Gospel – für jeden etwas! Neben der Sängerrunde Glot-
tertal, die das Konzert ausrichtet, werden mit dabei sein der MC
Oberhausen, der Gemischte Chor Hugstetten, der MC Merdin-
gen und der MGV Eintracht Broggingen sowie die Volksmusi-
kantenGlottertal. InderherrlichenBaumkulissevordemMusik-
pavillon an der Eichberghalle kann man sich richtig wohlfühlen
und der Chormusik lauschen. Für Bewirtung ist gesorgt – alle
Chorinteressierten, nicht nur die Glottertäler, sind herzlich zu
dieser Konzertveranstaltung eingeladen – der Eintritt ist frei!

Am kommenden Wochenende veranstaltet der Radfahrerve-
rein Concordia Reute den 60. Radklassiker „Rund um Reute“. Es
wird daher auf die Sperrung der Rennstrecke: Freiburger Stra-
ße, Hinter den Eichen und Hauptstraße in Reute sowie die Land-
straßen K5134 Richtung Vörstetten/Schupfholz, die durch
Schupfholz führende K5131 und die K5141 als Ortseingangs-
straße in Unterreute von 10.30 Uhr bis 19 Uhr hingewiesen. In-
folge der Veranstaltungsauflagen der Verkehrs- und Sicher-
heitsbehörden dürfen weder Anlieger, noch andere Verkehrs-
teilnehmer (ausgenommen der Omnibus-Linienverkehr) in den
gesperrten Bereich einfahren beziehungsweise ausfahren. An-
lieger und Anwohner der gesperrten Straßenbereiche werden
daher gebeten, die benötigten Fahrzeuge für die Dauer der
Sperrung außerhalb der Rennstrecke abzustellen. Darüber hin-
aus wird auf das am Veranstaltungstag bestehende Parkverbot
in der Straße „Hinter den Eichen“ unter Einschluss sämtlicher
Parkbuchten hingewiesen. Um entsprechende Beachtung wird
gebeten.

Die katholische Kirchengemeinde veranstaltet das diesjährige
Pfarrfest in St. Marien in Köndringen am Sonntag, 24. Juli, nach
dem 10.30 Uhr-Gottesdienst. Es gibt ein reichhaltiges Mittag-
essen, auch Putenschnitzel, Getränke, und dann auch Kaffee
und Kuchen. Dafür bittet das Organisationsteam um Kuchen-
spenden (bitte die Platten unten mit dem Namen versehen), die
vor oder nach dem Gottesdienst im Gemeindezentrum abgege-
benwerdenkönnen.KinderausdemHeimbacherKindergarten
St. Anna werden auch mitmachen. Die Bevölkerung ist dazu
herzlich eingeladen. Auch die Asylbewerber aus der Gemeinde,
mit denen man gerne ins Gespräch kommt, sind zu dieser festli-
chen Begegnung eingeladen.

b Ein klein wenig Wimbledon-Gefühl

Schnuppertag für Grundschüler
beim Tennisclub Heimbach

i Allgemeines

b Chorgruppe Emmendingen im Chorverband Breisgau

„Sommernacht der Lieder!“

b Radfahrerverein Concordia Reute

Vollsperrung der Rennstrecke
am Sonntag, 24. Juli

b Katholische Kirchengemeinde Teningen

Pfarrfest in St. Marien
am kommenden Sonntag
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Man muss aufpassen, um bei der Beschreibung der Kaiserstuhl-
Tuniberg-TageamWochenende inNimburgnicht inSuperlative
zu verfallen, so überwältigend war der Besuch, das Programm,
die Essensvielfalt und das Angebot auf dem Regionalmarkt.
Schätzungen über die Anzahl der Besucher wären unseriös –

aber die Fotos auf dieser und den nächsten Seiten sprechen für
sich. Kurzum: Nimburg zeigte sich von der besten Seite, alle
waren zufrieden und die Veranstaltung wird noch lange in
Erinnerung bleiben, was sich auch in den überaus positiven
Kommentaren der Gäste widerspiegelt.

Die Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage waren ein Besucherhit. Vor allem am Sonntagnachmittag war in der Langstraße das Interesse groß.

Angeführt von den Kirschenhoheiten begaben sich die Ehren-
gäste auf dem Weg zur Bühne vor der Volksbank. Von rechts die
Bundestagsabgeordneten Dr. Johannes Fechner, Peter Weiß,
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker und die Landtagsab-
geordnete Marion Gentges.

Bei einem Empfang mit Sekt und Häppchen wurden am Sams-
tagnachmittag die Ehrengäste im Weinhof Mick begrüßt.

Der Musikverein Nimburg-Bottingen sorgte für die musikali-
sche Umrahmung der Eröffnung.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker sprach die Begrü-
ßungsworte.

b Zweitägige Regionalschau hatte Anziehungskraft

Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage in Nimburg waren ein Volltreffer



16 TENINGER NACHRICHTEN 20. Juli 2016

Beim Kleintierzuchtverein Nimburg-Reute könnte man zu-
sehen, wie Küken schlüpfen.

Auf großes Interesse stieß an beiden Tagen der Regionalmarkt.
Auch Anbieter aus der Gemeinde wie hier Jung-Fruchtsäfte aus
Köndringen waren dabei.

Hochprozentiges gab es bei den Kaiserstühler Edelbrennern.

Das Bier der Köndringer Dorfbrauerei war aufgrund der hohen
Temperaturen der Hit.

Selbstverständlich präsentierte sich auch die Gemeinde Tenin-
gen mit einem Stand bei den Kaiserstuhl-Tuniberg-Tagen.

Am Gemeindestand zeigte die Schmiedezunft des Landkreises
Emmendingen ihr Können.

ImWeinhofMickfandamSonntagvormittageinÖkumenischer
Gottesdienst mit Dekan Michael Stehmann (stehend) und Pfar-
rer Klaus Halberstadt statt.

Für die musikalische Begleitung des Gottesdienstes sorgte die
Akkordeonspielgemeinschaft Teningen-Eichstetten unter der
Leitung von Andrea Rappenecker.
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Stark nachgefragt waren auch die Ziegenkäseprodukte der Te-
ninger Käserei Monte Ziego.

Für das Kinderprogramm sorgten die Kindergärten Regenbo-
gen und Sonnenschein sowie das Öko- und Spielmobil der Ge-
meinde Teningen. Geduldig ließen sich die Kinder schminken.

Beinschinken gab es am Stand der Chorgemeinschaft Nimburg.
Dort gab es für alle Besucher sogar ein „Probiererle“.

Der Historische Fanfarenzug der Freiwilligen Feuerwehr Tenin-
gen machte am Sonntagnachmittag auf dem Festgelände seine
Aufwartung.

Ein wahres Blumenmeer gab es bei der Sasbacher Gärtnerei
Friderich zu bestaunen.

Die Ihringer Trachtengruppe präsentierte auf der Hauptbühne
Heimatlieder und Mundartgedichte.

Einen außergewöhnlichen Auftritt hatten die Lilientäler Alp-
hornbläser.
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Eine Weinbergfahrt führte die Winzergenossenschaft Nim-
burg-Bottingen durch. Auch an der Nimburger Bergkirche gab
es einen Stopp.

Die singenden Winzer aus Ihringen präsentierten außer hei-
matlichen Liedern auch zum Teil deftige Witze.

Für viel Schwung sorgte der Nimburger Pop- und Jazzchor
Chorissimo.

Die Zuschauerreihen vor der Hauptbühne waren fast immer
dicht gedrängt. Links Ehrenbürger und Bürgermeister i.R. Her-
mann Jäger.

Die Organisatoren Sina Schumacher (Naturgarten Kaiserstuhl
GmbH, links) und Rolf Stein (Gemeindeverwaltung Teningen)
konnten am Ende mit Moderatorin Regina Keller auf ein tolles
Wochenende zurückblicken und mit einem Glas Bier anstoßen.

Das Badenovabähnle verkehrte im Halbstundentakt zwischen
dem Nimburger Bahnhof und dem Festgelände.

Unterwegs kredenzten die Winzer unter fachkundiger Kom-
mentierung von Horst Frick (links) drei Weine.

Die Veranstalter Naturgarten Kaiserstuhl GmbH und Gemein-
de Teningen bedanken sich bei allen Beteiligten, die zum gu-
ten Gelingen der Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage beigetragen ha-
ben. Es war wunderbar mitanzusehen, wie die Nimburger
Vereine sich ins Zeug gelegt haben, sei es bei der Bewirtung als
auch mit der Programmgestaltung. Der Dank richtet sich auch
andenDRK-OrtsvereinTeningenfürdenSanitätsdienst,andie
FeuerwehrfürdieMithilfebeiderVerkehrsregelung,denBau-
hof für den tatkräftigen Einsatz sowie an die Anwohner für ihr
Verständnis.
Weitere Fotos www.teningen.de

b An alle Helfer der Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage

Danke!
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In gewohnt vertrauter Atmosphäre fand am Dienstagabend die
feierliche Zeugnisübergabe in der Nikolaus-Christian-Sander-
WRS Köndringen für 54 Schülerinnen und Schüler der Klassen 9
und 10 statt. Eröffnet wurde der Abend durch Herrn Gaisser, der
in seiner Funktion als Rektor der Schule alle Gäste herzlich will-
kommen hieß. Anschließend richtete er das Wort an die Schüle-
rinnen und Schüler der Abschlussklassen. Er stellte fest, dass alle
Werkrealschüler des Jahrgangs das Prüfungsziel erreicht und
somit nun im Besitz des Haupt- bzw. Werkrealschulabschlusses
sind. Weiterhin sprach er den Schülerinnen und Schülern für
ihre persönliche wie berufliche Zukunft Mut zu. Im Anschluss
betrat Bürgermeister Hagenacker die Bühne. Er lobte alle am
Schulleben Beteiligten und hob das ausgezeichnete pädagogi-
sche Konzept der Nikolaus-Christian-Sander-WRS Köndringen
hervor. Den Schülern gratulierte er zu den großartigen Ergeb-
nissen. Er sprach seine Freude über die vielfältigen schulischen
sowie beruflichen Perspektiven aus, die nun für sie folgen. Den
Bürgermeisterpreis für die Jahrgangsbesten aus Klasse 9 und 10
erhielten diesmal Grachi Reyes-Rondon aus Klasse 9b und Jessi-
ca Meyer aus Klasse 10.
Pfarrer Interschick schloss den Kreis der offiziellen Reden mit
einer herzlichen Ansprache an die Schülerinnen und Schüler. Er
blickte auf vergangene Stunden des Religionsunterrichts zu-
rück und erfreute alle versammelten Gäste mit der ein oder an-
deren amüsanten Anekdote. Der Schulchor, unter Leitung von
Ursula Gerwig, rundete den ersten Teil des Abends unter vollem
Körpereinsatz und mit kräftiger Stimme gelungen ab. Anschlie-
ßend verabschiedeten Frau Fies, Frau Schoenhof und Herr Gühr
in ihrer Funktion als Klassenlehrer ihre Schülerinnen und Schü-
ler mit einem lachenden und weinenden Auge. Unter dem Mot-
to „Das kann uns keiner nehmen“ (Revolverheld) ließen die
neunten Klassen die vergangenen fünf Jahre mit Bildern unter-
malt Revue passieren. Alle Lehrer wurden daraufhin mit einem
kleinen Präsent und einer Danksagung gewürdigt.
Es folgte die feierliche Zeugnisübergabe durch Herrn Gaisser
und die Klassenlehrer. Dabei waren die Ergebnisse erstaunlich:
es wurden elf Lobe vergeben (Notendurchschnitt unter 2,2) und
sieben Preise (Notendurchschnitt unter 1,8).
Den Sozialpreis erhielt Jessica Meyer aus Klasse 10 für ihr außer-
gewöhnliches Engagement in der Vorbereitungsklasse der
Schule. Hier unterstützte sie die Lehrkräfte über mehrere Mo-
nate hinweg und organisierte sogar eigene Unterrichtsstun-
den. Herr Gaisser sprach ihr im Namen der gesamten Schule sei-
nen Dank aus. Abgerundet wurde der Abend durch einen Um-
trunk vor dem Schulgebäude, bei dem Erinnerungen
ausgetauscht, letzte Fotos mit dem Klassenlehrer geschossen
undvielGlückfürdieZukunftgewünschtwurden.Die feierliche
Zeugnisübergabe war also auch in diesem Jahr ein Abend, an
den man sich gerne zurückerinnert und ein angemessener Ab-
schluss für die Schülerinnen und Schüler.

Bei strahlendem Sonnen-
schein feierte die Nikolaus-
Christian-Sander Grund- und
Werkrealschule ihr Schulfest.
Unter dem Motto „Bunte Viel-
falt“ wurden die unterschied-
lichstenProgrammpunkteund
Ausstellungen gezeigt. Bereits
während der vorangegange-
nen Projektwoche arbeiteten
die Schüler fleißig an ihren
selbst gewählten Projekten,
deren Ergebnisse sie den Besu-
chern stolz präsentierten. Vom
Trickfilm, über selbst herge-
stellten Badezusätzen, bis hin
zu künstlerisch umgestalteten
Stühlen, gab es jede Menge zu
bestaunen. Auch die Tombola hielt wieder zahlreiche interes-
sante Preise bereit, über die sich die glücklichen Gewinner freu-
ten. 50 % dieses Erlöses wurde der Tour Ginko 2016 gespendet.
Im Unterhaltungsprogramm begeisterten der Schülerzirkus,
der Schülerchor und das Theater der kompletten Klassen 1/2.
Abgerundet wurden die Aufführungen durch die Gesangsein-
lage des gesamten Lehrerkollegiums.

Die gute und produktive Stimmung im Kollegium war dabei
deutlich zu spüren. Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
bescheinigte der Schule eine hervorragende Arbeit, bei der
auch deutlich wird, dass Integration wirklich funktionieren
kann. „Dass wir in Köndringen gut eingebettet sind, zeigt sich
durch die gute Zusammenarbeit mit der Winzerkapelle und der
Feuerwehr, die uns in unseren Vorbereitungen tatkräftig unter-
stützt haben.“, betonte Rektor Thomas Gaisser. Diese Aussage
bestätigte sich durch den regen Zulauf der Köndringer Bevölke-
rung, die dieses Fest ausgiebig mitfeierte.

Die Stühle, die in der Projekt-
woche angefertigt wurden

Der Lehrerchor

Die Preisträger von links: Mahmood Ahmad, Sascha Raschka,
Jessica Roth, Jessica Meyer, Grachi Reyes-Rondon und Alessia
Weiss umrahmt von den Lehrern Thomas Gaisser, Julian Gühr,
Birgit Fies und Franziska Schoenhof.

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

„Das kann Euch keiner nehmen!“

Gelebte „Bunte Vielfalt“
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Am Sonntag, 24. Juli, ist das Rebay-Haus von 14 bis 16 Uhr geöff-
net. Um 16 Uhr beginnt die Veranstaltung „Kultur um 4“ des
Kulturvereins (Ulrike Halbe-Bauer, „Ein lockender Traum – Re-
volution in Südbaden1848“). Danach beginnt die Sommerpau-
se. Besuche können aber ermöglicht werden. Kontakt über
Mail: rebay-foerderverein@t-online.de oder telefonisch über
die Gemeinde Teningen 07641 / 5806-45. Auskunft auch über
die Home-page www.hilla-rebay.de. Die sonntäglichen Öff-
nungszeiten beginnen wieder am 11. September.

Der Förderverein des Anwesen Menton lädt am Samstag, 23. Ju-
li, zum dritten Mal zum Gassenflohmarkt in die Kirch- und En-
gelstraße und am Sonntag, 24. Juli, zur beliebten Oldtimer-
schau an der gleichen Lokalität die Bevölkerung herzlich ein.

Das Wochenende beginnt samstags bereits um 7 Uhr in der
Frühe,wennerstesGeklapperbeimAufbauderSonnenschirme,
PavillonsundTapeziertischeeinenTagvollerFeilschen,Handeln
und Schnäppchen ankündigen. Um 8 Uhr öffnet auch das Men-
ton-Team das große Tor und lädt zum Frühstück im bäuerlichen
Hof ein, wo sich Besucher und Anbieter mit leckeren Weißwürs-
ten oder frischem Hefezopf stärken können. Wer als Anbieter
noch dabei sein will, kann sich unter dastollemuseum@gmx.de
anmelden. Feste Standgebühren gibt es nicht, die Höhe der
Spende statt Standgebühren kann jeder Anbieter selbst bestim-
men. Ab 11 Uhr übernimmt die Caritaswerkstätte aus March-
Neuershausen das kulinarische Zepter und bietet hausgemach-
te Flammkuchen aus dem Holzofen bis zum Ende des Flohmark-
tes an. Auch am Sonntag muss der Ofen bis 11 Uhr angeheizt
sein, sodass pünktlich zum Eintreffen der ersten Oldtimer auch
die ersten Flammkuchen angeboten werden können. Die ange-
meldeten Oldtimer versprechen eine bunte Auswahl dessen,
was in früheren Zeiten auf den Straßen zu sehen war. Besonders
interessant dürftenauch die alten Feuerwehrfahrzeuge und
Spritzen sein. Damit alle angereisten Sportwagen, Trecker, Feu-
erwehrfahrzeuge, Kleinwagen und Exoten einen Platz finden,
ist die komplette Kirchstraße gesperrt und lädt zum Bummeln
zwischendenOldiesein.Dortwerdendie stolzenBesitzergerne
Geschichten über ihre Schätzchen erzählen und den Besuchern
Rede und Antwort stehen. Das Menton-Team bietet dazu bei
hoffentlich schönem Wetter Kaffee und selbst gebackenen Ku-
chen an und führt durch das geöffnete Museum, über die grüne
Streuobstwiese und durch den bunten Bauerngarten.

(Siehe Seiten 22 und 23)

Von Freitag, 22. bis Sonntag, 24. Juli, feiert der VfR Vörstetten
sein 60-jähriges Vereinsjubiläum. Beginn ist am Freitag, 19 Uhr,
mit einem Festakt in der Heinz-Ritter-Halle. Danach lädt man die
Besucher zum „Tanzbeinschwung“ im Foyer ein. Der Samstag
steht ab 11 Uhr ganz unter dem Motto „Tag der Aktiven“. Zu se-
hen sind an diesem Tag viele Spiele aktiver Damen- und Herren-
mannschaften.Ab19UhrfindetderHöhepunktderFeierlichkei-
ten statt: ein Open-Air-Konzert mit der bekannten Band PARA-
DISE. Kartenvorverkauf bei Reservix, allen BZ-Geschäftsstellen,
Getränke Bürklin und Bäckerei Ritter in Vörstetten.

Am Sonntag ist um 10.30 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst
auf dem Sportgelände. Danach startet der „Tag der Jugend und
der Familie“ mit einem bunten Programm für Groß und Klein.
Das offizielle Festprogramm kann auf der Webseite www.vfr-
voerstetten.de herunterladen werden.

Begrenzungen annehmen – Gaben entdecken, darum ging es am
Donnerstag, 30. Juni im Frauenfrühstück in der Liebenzeller Ge-
meinschaft in Köndringen. Theologin Marlene Trick aus Freuden-
stadt referierte sehr anschaulich, wie wichtig Begrenzungen für
den Menschen seien. Obwohl niemand gerne Begrenzungen er-
fahre, so seien sie doch auch positiv. Grenzen jedes Einzelnen
machten ihn zu einem unverwechselbaren Geschöpf Gottes.
Durch Begrenzungen erhält jeder sein persönliches Profil. Daher
solle jeder lernen, seine Grenzen anzunehmen. Grenzen sind au-
ßerdem oft ein wichtiger Schutz. Geschwindigkeitsbegrenzun-
gen im Verkehr bieten zum Beispiel Schutz für einen selbst und
andere und seien dadurch wie die Zehn Gebote für einen guten
Umgang miteinander. Man müsse aber auch für sich selbst Schutz-
grenzen ziehen, um sich nicht zu überfordern.
Begrenzungen machten auch deutlich, dass Menschen einander
brauchen. Wenn jemand alles selbst könnte und auf niemanden
angewiesen wäre, führte dies zu Einsamkeit. Menschen, die hin-
gegen um ihre Begrenztheit wissen, sind ergänzungsbedürftig
und das helfende Miteinander macht das Leben reich. Trick zeigte
auf, wie man mit den eigenen Begrenzungen umgehen kann. An-
hand eines biblischen Beispiels machte sie deutlich, dass auch ein
scheinbar starker Apostel Paulus seine Schwächen hatte, mit de-
nen er umgehen lernen musste und darin auf Gottes Hilfe und die
seiner Freunde angewiesen war. Mit vielen Mut machenden Wor-
ten konnten die Frauen in ihren Alltag zurückkehren.

b Rebay-Haus

24. Juli letzte Öffnung
vor der Sommerpause

b Förderverein Anwesen Menton

Zum dritten Mal Flohmarkt
und Oldtimerschau am 23./24. Juli

b Jubiläum

VfR Vörstetten feiert 60-jähriges

b Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen

Begrenzungen annehmen –
Gaben entdecken

Kleinanzeigen einfach online aufgeben: 

www.wzo.de
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Bei der diesjährigen Auflage der Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage be-
teiligte sich auch wieder das Kinder- und Jugendbüro Teningen.
In Kooperation mit dem Nimburger Kindergarten „Regenbo-
gen“ und „Sonnenschein“ aus Bottingen konnte eine Spielstra-
ße angeboten werden. Sowohl am Samstag also auch am Sonn-
tag wurde bei hochsommerlichen Temperaturen gespielt, ge-
schminkt und gebastelt, was das Zeug hielt. So wurden immer
wieder auch Piraten auf hoher See an der Wasserbaustelle ge-
sichtet, Löwen und Feen an der Rollenrutsche oder dem Bobby-
car-Parcours beobachtet. Ab und an „verirrten“ sich auch größe-
reKinder imAlterzwischen20und80andenTischkickeroderdie
vorbereiteten Geschicklichkeitsspiele.

Highlight des Sonntages war aber mit Sicherheit der Auftritt
des Trios „RATZFATZ“ aus Freiburg, das die Zuschauerinnen und
Zuschauer auf der Bühne des Spiel- und Ökomobils des KJB be-
geisterte. Wo am Samstag noch Geräuschmemory und ein Na-
tur-Gefühls-Parcours vom Umweltbeauftragten der Gemeinde
Teningen, Holger Weis, zu entdecken war, wurde am Sonntag
nun gemeinsam gesungen und gezaubert.

Das KJB bedankt sich bei allen helfenden Händen und allen,
die den Weg nach Nimburg gefunden haben. Großen Dank im
speziellenanMichaelaHauserfürdieBereitstellungihresHofes.

An der Wasserbaustelle war Abkühlung angesagt.

Alle waren voll dabei beim Auftritt von RATZFATZ.

Bürgermeister Hagenacker (Bildmitte) gibt, umgeben von eini-
gen Gemeinderäten, die umgestaltete Stockbrunnenstraße in
Nimburg frei.

Am Montag dieser Woche wurde mit dem symbolischen Band-
schnitt die Neugestaltung der Stockbrunnenstraße offiziell fer-
tiggestellt. Auch diese – fast eine halbe Million Euro kostende –
Maßnahme fand im Rahmen des „Entwicklungsprogramms
ländlicher Raum Baden-Württemberg (ELR)“ statt und wurde
vom Land entsprechend bezuschusst. Die Bezuschussung belief
sich diesmal auf ca. 122.000 Euro. Man sollte diesen Zuschuss
aber im Rahmen des Gesamt-Projektes ELR Nimburg/ Bottingen
sehen, das vor neun Jahren begann und sich in der neuen Dorf-
straße und der Nimburger- sowie Wirtsstraße in Bottingen und
derBurgstraßeundderLangstraßeund jetztderStockbrunnen-
straße in Nimburg dorfverschönernd niedergeschlagen hat.
Daran erinnerte Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker bei
seinen offiziellen Eröffnungsworten. Nimburg sei schöner ge-
worden, meinte er, und gerade noch rechtzeitig fertiggestellt,
um sich im neuen Glanze bei den Kaiserstuhl-Tuniberg-Tagen
am kommenden Wochenende zu präsentieren.

Ortsbaumeister Daniel Kaltenbach betonte bei seiner Be-
schreibung der neu gestalteten Stockbrunnenstraße deren his-
torisches Moment als Teil des leiterähnlichen Straßengrundris-
ses des alten Nimburg, wozu als Hauptachsen Langstraße und
Bottinger Straße gehörten und als Sprossen Burgstraße, Stock-
brunnenstraße und Breisacher Straße.

Die Verkehrsflächen in der Stockbrunnenstraße seien ni-
veaugleich ausgebaut worden mit Raum für Pflanzen und Bäu-
me, die Straßenbeleuchtung wird jetzt durch Mastleuchten wie
in der Lang- und Burgstraße erzeugt. Be- und Entwässerung
seien modernisiert worden und ein Leerrohrsystem sei gelegt in
dem selbst Platz für die Breitbandverkabelung mit Glasfaser sei.

Viele Frauen kämpften 1848/49 in Südbaden - wie überall in
deutschen Landen - für einen Rechtsstaat, Demokratie und
mehr Rechte für sich, ihre Kinder und Männer. Im Vortrag mit
dem Titel „Ein lockender Traum – Revolution 1848 in Südbaden
– nicht zuletzt aus Sicht der Frauen“ wird die Autorin Frau Ulrike
Halbe-Bauer dazu Ereignisse schildern. Es wird dabei daran er-
innert, dass es auch in Deutschland früher Zustände gab, dass
Menschen aus purer Not oder politischen Gründen ins Ausland
flüchten mussten. Ihre Nachkommen, besonders in Amerika,
zeugendafür.Allesinddazuherzlicheingeladen.Eintritt6Euro.

Ankündigung für Sonntag, 7. August, 17 Uhr
Der Kulturverein und der Förderverein Burg Landeck haben das
SerenadenkonzertaufderLandeckerBurgvorbereitet.Diesmal
werden 3 Musikanten die sich den Namen „Chotsch“ gegeben
haben auftreten. Mit Klezmer Musik und Sprache werden ins-
besondere jüdische Lieder und Geschichten vortragen. Der
Klang von Klezmer Musik ist vielen von dem Musical „Anatev-
ka“ bekannt. Die Künstler werden mit Kontrabass, Klarinette
und Gitarre Stücke spielen deren Inhalte lustig oder auch erns-
terer Art sind. Dazu wird gesungen und erzählt. Alle sind herz-
lich eingeladen. Statt Eintritt wird um eine Spende gebeten.

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Das KJB auf den Kaiserstuhl-Tuniberg-
Tagen in Nimburg

b Nimburg ist schöner geworden

ELR-Maßnahmen mit Stockbrunnenstraße
abgeschlossen

b Kulturverein Teningen

Vortrag bei „Kultur um 4“im Rebay-Haus
am Sonntag, 24. Juli um 16 Uhr

Serenaden Konzert auf der Burg Landeck
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.
und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Interschick i.P.: Dienstag von 17 bis 18 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 22.7., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. So.,
24.7., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Prädikant Dieter Sprich.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 20.7., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. Fr., 22.7., 12.50 Uhr: Abfahrt in Bottingen; 13 Uhr: Ab-
fahrt in Nimburg zur Gemeindefahrt ins Schloss Favorit nach Ra-
statt; 18 Uhr: Mitarbeiterfest im Pfarrgarten. So., 24.7., Bergkir-
che; 10 Uhr: Das Team: „Der etwas andere Gottesdienst“ hat
einen Tauf-Erinnerungs-Gottesdienst mit den, in den vergange-
nen Jahren getauften Kindern und mit zwei Taufen in diesem
Gottesdienst zusammen mit Pfarrer Halberstadt vorbereitet. Es
wirken die beiden Kindergärten und der Kirchenchor mit, kein
Kindergottesdienst.
Mo., 25.7., 14.45 Uhr bis 16.30 Uhr: Krabbel- und Spielgruppe
Evang. Gemeindehaus Nimburg, Jugendraum, Breitackerweg
1, Info bei Frau Deuschle, Tel: 07663 / 9127 40; 17 bis 18.30 Uhr:
Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr: Girls-Club. Di.,
26.7., 14Uhr: letzterHandarbeitskreis vordenSommerferien im
Gemeindehaus, Tel: 07663 / 2260 Fax: 07663 / 940 712, E-Mail:
kirchenimburg@t-online.de. Mi., von 10 bis 12 Uhr und 17 bis 18
Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 21.7., St. Gallus, 19.30 Uhr: Pfarrgemeinderatssitzung im
Pfarrgarten, 20 Uhr Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach); St. Mari-
en, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer.
Rochlitz). Fr., 22.7., St. Gallus, 9 Uhr: „Sturzprävention“ Kurs im
GH (Krankenpflegeverein); 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30
Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet) für Waltraud Stelz und Angehöri-
ge, Gerda Meier. Sa., 23.7., St. Gallus; 15 Uhr: Goldene Hochzeit
von Roswitha und Horst Graser,
18 Uhr: Eucharistische Anbetung am Tag der Ewigen Anbetung;
18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Feuerstein). So., 24.7., St. Marien,
10.30 Uhr: Hl. Messe mit Feier des Patroziniums (Pfarrer Feuer-
stein), anschl. „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ, ab 11.30 Uhr: Pfarr-
fest in Köndringen. Mo., 25.7., St. Gallus, 20 Uhr: „Entspannung
und Vitalität durch Kinesiologie“ Kurs im GH (BW-Heimbach),
St. Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW-Heimbach). Di., 26.7., St.
Gallus, 16.30 Uhr: Kath. Öffentl. Bücherei geöffnet; 20 Uhr: Pi-
lates-Kurs im GH (BW-Heimbach), St. Marien, 17.45 Uhr: Yoga-
Kurs im GZ (BW-Heimbach). Mi., 27.7., Ev. Kirche Köndringen, 8
Uhr: Schulabschlussgottesdienst der NCS-Schule 1. bis 4. Klasse.
Do., 28.7., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga Kurs im GH (BW-Heimbach),
St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranz, 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer
Rochlitz) für Friedo Hambrock.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 24.7.-29.7.2016:
So., 24.7., 11 Uhr: Gottesdienst. Mo., 25.7., 16.30 Uhr: Mäuse-
treff; 17 Uhr: Bubenjungschar, 20 Uhr: Hauskreis (Info: 07641 /
9590181). Di., 26.7., 19.30 Uhr Bibelgespräch. Mi., 27.7., 16.45
bis18Uhr:Mini-Jungschar1.bis3.Klasse;19Uhr:Teenkreis.Do.,
28.7., 9 Uhr: Frauenfrühstück. Fr., 29.7., 19.30 Uhr: EC-Jugend-
bund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Wegen dringender Sanierungsarbeiten der Neuapostolischen
Kirche in Köndringen, Am Hungerberg, sind die Mitglieder zu
den Wochengottesdiensten jeweils am Mittwoch, 20.7. und
27.7. indieGemeindeEmmendingenRoethestraßeeingeladen.
An den Sonntagen 24.7 und 31.7. finden die Gottesdienste
ebenfalls in der Kirche Emmendingen Roethestraße statt. Diese
beginnen um 9.30 Uhr. Informationen unter www.nak-frei-
burg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.


